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Vorwort

„Eine Investition in Wissen bringt noch immer die besten Zinsen.“
(Benjamin Franklin)

Die aktuelle politische Diskussion um Zölle und Welthandel sowie das kritische Hin-
terfragen der Globalisierung und deren Auswirkungen auf die heimische Wirtschaft 
zeigen einmal mehr die große Bedeutung der internationalen Geschäftstätigkeit als 
auch die Herausforderungen für Management und Controlling. Internationales Con-
trolling umfasst die Steuerung internationaler Geschäftstätigkeit und beinhaltet eine 
große Vielfalt an Th emen, die in der Praxis wichtig sind: wertorientierte Steuerung, 
Internationalisierungsstrategien, die Grundzüge des Risikomanagements, aber ge-
nauso die Konzernkostenrechnung oder Währungseff ekte in der Planung, um nur 
einige zu nennen. 

Das vorliegende Lehrbuch greift diese Th emen auf. Das Ziel ist es, den aktuellen 
Stand der Wissenschaft und Praxis in einem Lehrbuch zu bündeln, das für Studieren-
de am Ende ihres Bachelor-Studiums oder in einem spezialisierten Master-Studium 
hilfreich sein kann. Dabei steht die Verständlichkeit und Nachvollziehbarkeit von 
Konzepten und Methoden im Vordergrund. Letzteres wird nach Meinung des Autors 
insbesondere dann erreicht, wenn man anhand von Beispielen den Rechenweg ver-
stehen und selbst durchführen kann. Daher beinhaltet das Lehrbuch zahlreiche pra-
xisnahe Anwendungsfälle mit konkreten Beispielrechnungen. Dieses dürfte auch für 
viele Praktiker von Nutzen sein. 

Das didaktische Konzept umfasst daneben Hinweise zur Durchführung entsprechen-
der Lehrveranstaltungen, zum erfolgreichen Lernverhalten (Kapitel 0) sowie On-
line-Materialien und ein separates Arbeitsbuch mit Fallstudien und geprüften Klau-
suraufgaben samt Lösungen.

Die angesprochene Th emenvielfalt ist zugleich eine Herausforderung für Autoren. 
Gilt es doch, zahlreiche, sehr unterschiedliche Th emen für die Leser verständlich und 
nachvollziehbar darzustellen. Umso mehr bin ich zunächst meiner Frau, Dipl. oec. 
Sabine Rieg, D.E.S.S., für ihre fachliche Mitwirkung und ihren Rat dankbar, besonders 
auch für ihre Hinweise der Anwendung in der Praxis. Darüber hinaus habe ich von 
Diskussionen mit verschiedenen Kollegen profi tiert, von denen ich besonders Herrn 
Prof. Dr. Reinhard Heyd und Herrn Prof. Dr. habil. Patrick Ulrich erwähnen möchte. 

Den studentischen Hilfskräften, Frau Anja Schwab, Nina Stengelin und Ceren Kasa 
danke ich für ihre Hilfe bei der Formatierung und kritischen Durchsicht des Werkes.

Als Lektor hat Herr Dennis Brunotte Geduld mit einem Autor erwiesen, der hoff te, 
rascher fertig werden zu können. Dafür und für seinen Rat zur Gestaltung des Buches 
möchte ich ihm herzlich danken. 
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VIII Vorwort

Schließlich gilt der Dank auch allen Studierenden, die in Lehrveranstaltungen viele 
Vorversionen „erprobt“ haben und mir auch durch ihren späteren Berufsweg im 
internationalen Controlling Inspiration waren, an diesem Projekt festzuhalten. 

Für Anregungen, aber auch Hinweise auf Fehler und Verbesserungsmöglichkeiten 
bin ich dankbar und freue mich auf Rückmeldungen von Ihnen, den Leserinnen und 
Lesern, als meiner Zielgruppe. Sie erreichen mich unter robert.rieg@hs-aalen.de. Ich 
wünsche Ihnen durch die Lektüre Einsichten in neue Zusammenhänge.

Im Oktober 2019 Robert Rieg
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